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Auf dem Hühnerhof bei Familie Kaufmann 

 

Heute haben wir den Hühnerhof der Familie Kaufmann besucht.  

Zu Fuß haben wir uns voller Vorfreude auf den Weg gemacht. Wieviel Hühner werden es wohl sein? 

Gibt es auch einen Hahn? Haben die Hühner schon Eier gelegt? So manche Frage beschäftigte uns auf 

dem Weg dorthin. Frau Kaufmann erwartete uns bereits vor dem Hühnermobil. Sie erzählte uns von 

den Hühnern, zeigte uns das Hühnerfutter und erklärte uns, dass wir leise sein müssen, damit die 

Hühner sich nicht erschrecken. 

Im Hühnermobil war es ziemlich laut, viele Hühner die gackerten, auf der Stange saßen, Eier legten 

und herumliefen. Was für ein wilder Hühnerhaufen. 

Frau Kaufmann hat sich ein Huhn geschnappt, welches wir streicheln durften.  

Danach hat Frau Kaufmann das Huhn über den Zaun geworfen. Für viele war es interessant zu sehen, 

wie ein Huhn fliegt. 

Beim Hühnermobil gibt es eine Klappe, die man aufmachen kann, um die Eier rauszuholen. Einige 

Hühner waren noch beim Eier legen. Jeder durfte sich ein Ei herausholen und in den Eierkarton 

legen. 

Schließlich durften auch die anderen Hühner ins Freigehege und die Kinder auch. Mit viel Freude 

haben die Kinder die Hühner gefüttert, beobachtet und gezählt. 

 

Irgendwann war der Eimer mit dem Hühnerfutter leer.  

Da wir noch mehr Eier für den Kindergarten brauchen, haben wir am Eierautomat noch Eier geholt.  

Zuerst musste das Geld eingeworfen werden, dann die Nummer eingegeben werden und schließlich 

setzte sich der Automat in Gang um die Eier Richtung Ausgabeschacht zu transportieren. Das 

Wechselgeld haben wir natürlich auch wieder rausgeholt.  

Vollgepackt mit vielen Eiern und vielen Eindrücken sind wir zurück in den Kindergarten gelaufen. 

Jetzt haben wir den anderen Kindern jede Menge zu erzählen, über die Hühner, das Hühnermobil 

und den Eier- Automat. 

Was wir wohl mit den vielen Eiern machen werden? Gekochte Eier, Rühreier, Spiegeleier oder 

Kuchen backen. Da fällt uns bestimmt was ein. 

Falls die Eier nicht reichen sollten, wissen wir ja jetzt, wo wir Eier bekommen können. 

 

 

 



 

 

 

 

 


